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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SpVgg Greuther Fürth VI : SV Großhabersdorf III 
Mittwoch, 07.02.2024, 20:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Süd)

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf die
SpVgg Greuther Fürth VI am vergangenen Mittwoch im 12. Saisonspiel auf den SV Großhabersdorf
III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel nach weniger als 2 Stunden beim 6:4
beide Punkte. Erwähnenswert war, dass die SpVgg Greuther Fürth VI diese Partie mit einem und der
SV Großhabersdorf III mit einem Ersatzspieler bestritt. Wie eng der Erfolg ausfiel, beweist auch das
Satzverhältnis von 19:18.

Der Verlauf im Einzelnen: Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Altmayer / Ayten gegen Reisch /
Tucholski. Chancenlos waren Denk / Zoller gegen Savidfoluschi / Meth nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Erich Denk wiederum beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Iwan Savidfoluschi ab dem ersten Ballwechsel. Chancenlos war Otto
Zoller gegen Felix Reisch nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim Stand von 2:2 ging
es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Markus Meth zunächst nicht gut aus, so gewann Andreas Altmayer im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte dagegen Ugur Ayten letztlich im Repertoire, um Daniel Tucholski final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SpVgg
Greuther Fürth VI und des SV Großhabersdorf III. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Felix Reisch
konnte Erich Denk den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Otto Zoller bei seiner 1:3-Niederlage von Iwan
Savidfoluschi dann doch niedergerungen worden. Unglücklich war Andreas Altmayer in der Partie
gegen Daniel Tucholski, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon
nicht mehr zu nehmen. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 3:6. Ugur Ayten
gewann dagegen sein Spiel gegen Markus Meth sicher und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend, mit 3:0. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf
mit einem 6:4 Erfolg für den SV Großhabersdorf III beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die SpVgg Greuther Fürth VI nun ein Punktekonto von 3:21 Punkten
auf, während der SV Großhabersdorf III vor dem nächsten Spiel, das am 16.02.2024 gegen den TSV
1946 Altenberg IV ansteht, 15:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SpVgg Greuther
Fürth VI bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.02.2024 gegen den TSV Stein V.

 Statistik:
 SpVgg Greuther Fürth VI

Doppel: Altmayer / Ayten 1:0, Denk / Zoller 0:1 
Einzel: E. Denk 1:1, O. Zoller 0:2, A. Altmayer 1:1, U. Ayten 1:1 

 SV Großhabersdorf III
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Doppel: Reisch / Tucholski 0:1, Savidfoluschi / Meth 1:0 
Einzel: F. Reisch 2:0, I. Savidfoluschi 1:1, D. Tucholski 2:0, M. Meth 0:2


